
Israel: 
Drei Erzählungen



1. Zwei Erzählungen

Palästinenser
 werden seit Zionismus unterdrückt

 sehen sich als Nachkommen der
Kanaaniter und Philister

 leiden unter der Katastrophe (Naqba)

 kämpfen diesen ungleichen Kampf
gegen das übermächtige Israel
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Israel
 leben seit 3500 J. im Land

 hat die Schrecken des Holocaust
erlebt und seit 1948 wieder ein Land

muss sich dauernd gegen militärische
und terroristische Angriffe verteidigen

leidet unter Antisemitismus



2. Sind Fakten wichtig?

Es gab weder ein palästinensisches Volk noch ein Staat Palästina in der Region.
Erste Erwähnung eines Volkes 1964 (damals war die Westbank von Jordanien
besetztes Gebiet) und Gründung eines Staates 1988 (nicht anerkannt). Die Präsenz
Israels im Land beginnt 1000 v. Chr.

Israel hat keinen Krieg begonnen und antwortet auf terroristische Provokationen



2. Sind Fakten wichtig?
Die Wurzeln des Konflikts: Drei Abkommen zum Land
1915/16: Hussein-McMahon Korrespondenz

«Vorbehaltlich obiger Änderungen ist Grossbritannien bereit die
Unabhängigkeit der Araber in allen […] vom Sherif von Mekka
geforderten Regionen anzuerkennen und zu unterstützen.»
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2. Sind Fakten wichtig?
Die Wurzeln des Konflikts: Drei Abkommen zum Land
1915/16: Hussein-McMahon Korrespondenz
«Vorbehaltlich obiger Änderungen ist Grossbritannien bereit die
Unabhängigkeit der Araber in allen […] vom Sherif von Mekka
geforderten Regionen anzuerkennen und zu unterstützen.»

1917: Balfour-Deklaration

«… dass [Grossbritannien] für die Umsetzung der [Balfour-]
Deklaration zugunsten der Errichtung einer nationalen Heimstätte
für das jüdische Volk in Palästina verantwortlich sein soll»
(Präambel)

«… in Anerkennung der historischen Verbindung des jüdischen
Volkes mit Palästina und der Grundlagen für die Wiedererrichtung
seiner nationalen Heimstätte in diesem Lande.» (Präambel)

1916: Sykes-Picot Abkommen
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2. Sind Fakten wichtig?

Frieden für Israel
1979: mit Ägypten Israel gab die Sinaihalbinsel zurück

1994: mit Jordanien

1993/95: mit der PLO Israel ermöglichte Selbstverwaltung

2005: einseitige Räumung des Gazastreifens

2020: mit VAE, Bahrain, Sudan, Marokko



2. Sind Fakten wichtig?

Arabischer Aufstände ab 1920
Prägende Gestalt und Leiter ist der Grossmufti von Jerusalem (Mohammed Amin al-
Husseini)

Die NS-Ideologie wird Motor dieser Aufstände

Er ist mit Yasir Arafat verwandt und wird sein Lehrer

Andersdenkende Araber werden umgebracht



2. Sind Fakten wichtig?
Aus der Charta der PLO: 1967
«Art. 21: Das arabisch palästinensische Volk, das durch die bewaffnete arabische Revolution
seiner Existenz Ausdruck verleiht, lehnt alle Lösungen ab, die einen Ersatz für die
vollkommene Befreiung Palästinas bilden […]»

«Art. 9: Der bewaffnete Kampf ist der einzige Weg zur Befreiung Palästinas. […]»

«Art. 15: Die Befreiung Palästinas ist vom arabischen Standpunkt aus, nationale Pflicht. Ihr Ziel
ist der zionistischen und imperialistischen Aggression gegen die arabische Heimat zu
begegnen und den Zionismus auszutilgen.»

Aus der Charta der Hamas: 1988
«Die Hamas strebt danach, das Banner Allahs über jeder Handbreit Palästinas zu entfalten.»
(Artikel 6)

«Derartige Initiativen, sogenannte friedliche Lösungen und internationale Konferenzen zur
Lösung der Palästina-Frage stehen im Widerspruch zur Ideologie der Hamas […]. Die Palästina-
Frage kann nur durch den Dschihad gelöst werden.» (Artikel 13)



2. Der Koran spricht Israel das Land zu

Sure 5,20-22: «Und wie Mose zu seinem Volke sprach: «O mein Volk, besinnt euch auf
Allahs Huld gegen euch, […] betretet das Heilige Land, dass Allah für euch bestimmt
hat und kehrt nicht um, so dass ihr den Schaden habt.»

Sure 7,137: «Und wir gaben dem Volk, das unterdrückt worden war, die östlichen und
westlichen (Gegenden) des Landes, dass wir gesegnet haben. Und das schönste Wort
des Herrn erfüllte sich an den Kindern Israels, dafür dass sie standhaft waren. Und wir
zerstörten was der Pharao und sein Volk geschaffen und erbaut hatten.»

Sure 10,93: «Wir bereiteten den Kindern Israels fürwahr eine treffliche Wohnstatt
und versorgten sie mit guten Dingen.»

Sure 17,104: «Und nach ihm sprachen wir zu den Kindern Israels: Wohnet in dem
Lande; und wenn die Zeit der 2. Verheissung kommt, dann werden wir euch
hinzubringen als Schar, gesammelt (aus den verschiedenen Völkern).»



2. Sind Fakten wichtig?

Die arabische Katastrophe (Naqba)
ab Nov 1947: arabische Milizen greifen jüd. Siedlungen an

bis März 1948: 75‘000 Araber fliehen. Arab. Infrastruktur bricht zusammen.

April 1948: Hagana geht in die Offensive. 2. Fluchtwelle.

ab Mai 1948: Palästinakrieg. 2. Fluchtwelle (Aufforderung zur Flucht durch
arabische Nationen)



3. Gottes Geschichte mit Israel

Gott … sucht Menschen mit offenen Herzen (2Chr 16,9)

… beschenkt Abraham mit Segen, Nachkommen und Land

… weiss um die Fehler und Schwächen des Menschen

… schenkt den Erlöser Jesus Christus. Die Rettung kommt so von Israel zu den
Nationen.

… führt Israel ins Land zurück und wird sie (Vollzahl) retten.


